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Kita Sternenzelt

Besuch bei den Stadtwerken

Wieder mal war es soweit und die Wa-
ckelzähne der Kita Sternenzelt durften
bei den Stadtwerken Ettlingen mit Silvia
Kappler Aumann auf Suche nach dem
„Power Klauer“ gehen.
Die Stadtwerke sorgen für den Strom,
Wasser und Gas in der ganzen Stadt,
aber leider funkt da immer wieder der
Power Klauer dazwischen und viel zu
viel Energie geht im Haushalt durch ihn
verloren!
Leider lässt er im Winter durch offen
stehende Fenster immer die Heizungs-
wärme entweichen, er lässt beim Zähne
putzen das Wasser laufen oder schaltet
den Computer oder Fernseher immer
nicht richtig aus, sondern auf „Stand By“.
Aber nun hat er seine Rechnung ohne
die Wackelzähne gemacht! Die haben
von Frau Aumann Kappler nun erfahren,
wie es richtig gemacht wird und nun
können sie zu Hause dem „Power Klau-
er“ das Handwerk legen.
Natürlich führte Frau Kappler Aumann
die Kinder durch das ganze Haus, Lager
und die Büros.
Im Grünhaus durften wir eine Zitrone vom
Baum ernten (Zitronen können wirklich
auch in Ettlingen wachsen) und die Fi-
sche und sogar ein Krokodil beobachten.
Und den Chef der Stadtwerke, Eber-
hardt Oehler, durften wir in seinem Büro
besuchen, er räumte sogar für uns sei-
nen Schreibtischstuhl.
Vielen Dank auch für das Vesper und das
Ettlinger Wässerle zur Stärkung und ger-
ne kommen wir im nächsten Jahr wieder!

Montessori-Verein

Einladung
zur Jahreshauptversammlung
Der Montessori-Verein Ettlingen lädt für
Montag, 16. März um 19:30 Uhr zu sei-
ner Jahreshauptversammlung in das Re-
staurant „Pot-au-Feu“ ein.
Auf der Tagesordnung stehen folgende
Punkte:
1. Satzungsänderung
2. Bericht des Vorstandes
3. Bericht des Kassenwarts
4. Entlastung Vorstand für die abgelau-

fene Amtsperiode
5. Entlastung Kassenwart für die abge-

laufene Amtsperiode

6. Wahl neuer Vorstand
7. Sonstiges
Alle Mitglieder und Interessierte an der
Arbeit des Vereins sind eingeladen!

Tierheim Ettlingen
Das Tierheim braucht Ihre Hilfe
Zum Glück ist hochwertiges Futter für
die Tiere durch die Aktion „Futter für
Tiere in Not“ abrufbereit und den Spen-
dern, die dies durch ihre monatlichen
Beiträge ermöglichen, sei dafür gedankt.
Es gibt aber viele andere Dinge, die
ständig nachgekauft werden müssen
und für deren Spende das Tierheimteam
sehr dankbar wäre:
Einstreu und Heu für Kleintiere (Frettchen,
Degus, Kaninchen, Meerschweinchen),
Chinchillafutter und Sand, Katzennass-
futter, Kaninchenfutter sowie Obst- und
Gemüsespenden (Karotten, Gurken, Äp-
fel), Reinigungsmittel, Waschmittel, Ge-
schirrspülmittel, Müllbeutel, Schrubber,
Besen, Schwämme, Abzieher, Einweg-
handschuhe, Verbandsmaterial für Tiere,
Einwegspritzen.
All diese Sachspenden sind sehr will-
kommen.
Außerdem werden ehrenamtliche Hel-
fer für Reinigungsarbeiten oder z.B. zur
Fellpflege bei Katzen gesucht, die die
Tierpflegerinnen bei diesen Arbeiten be-
gleiten und unterstützen.
Im Frühjahr fallen dann wieder Arbeiten im
Außenbereich an. Wer hat Zeit und Lust
Hecken zu schneiden, Rasen zu mähen?
Die finanzielle Situation des Tierheimes
ist sehr angespannt. Betreuung, Pfle-
ge und medizinische Versorgung kosten
Geld. Bei der Finanzierung all dessen
ist das Tierheim auf Hilfe von außen
angewiesen. Diese wird dankbar ange-
nommen.

Treffen
Das Treffen der Ortsgruppe Ettlingen fin-
det am Montag, 23. Februar, ab 19 Uhr
im Palladio in der Fußgängerzone statt.
Interessenten sind herzlich willkommen.
Weitere Informationen unter www.kat-
zenfreunde.de oder Tel. 7401932.

Jehovas Zeugen

Samstag, 21. Februar, 17:30 Uhr:
Folgt dem Wege der Gastfreundschaft
In einem theologischen Wörterbuch
wird Folgendes über Gastfreundschaft
gesagt: „In der Nähe von Personen,
die wir nicht kennen, mögen wir uns
unbehaglich fühlen. Doch durch Gast-
freundschaft überwindet man die Span-
nung und macht aus dem Fremden
einen Freund“. Kein Wunder, dass in
vielen Kulturen Kindern von klein auf die

Tugend der Gastfreundschaft beige-
bracht wird. Leider wird heute in vielen
Ländern immer weniger Gastfreund-
schaft gepflegt. Erforscher der Bibel
wundert dies nicht, da gemäß biblischer
Vorhersagen für unsere Zeit Menschen
nicht mehr so gastfreundlich sein wür-
den (siehe z. B. 2. Timotheus 3 : 1 – 5).
Für einen Christen ist Gastfreundschaft
zu üben allerdings ein Muss. Wie kön-
nen wir uns auch in unserer Zeit als
gastfreundlich erweisen?

Sonntag, 22. Februar, 9:30 Uhr:
Ein Familienleben, das glücklich macht
Enge Familienbande entstehen nicht au-
tomatisch, auch ist Harmonie in der Fa-
milie kein Selbstläufer. Selbst wenn man
alle Zeit und Mühe investiert, damit das
Familienleben glücklich ist, bleiben Pro-
bleme nicht aus. Nirgendwo auf der Welt
findet man eine vollkommene Familie.
Wie kann man die Situation verbessern?
Warum nicht den Stifter der Ehe und
Familie fragen? Gott hat uns durch die
Bibel mit vollkommenem Rat versehen,
um uns zu helfen, das Ziel — eine har-
monische, glückliche Familie — zu errei-
chen. Welchen Rat gibt Gott dem Mann,
der Frau und den Kindern? Wie kann
jeder Einzelne zu einem glücklichen,
harmonischen Zuhause beitragen?
Die Vorträge finden jeweils in unserem
Königreichssaal in Ettlingen, Im Fer-
ning 45 statt und dauern 30 Minuten.
Der Eintritt ist kostenfrei. Keine Kollekte.

Aus den
Stadtteilen

Ortsverwaltung
Info-Veranstaltung
„Neuer Kindergarten im
Bildungszentrum
Bruchhausen“

Liebe Bruchhausener,
die Rohbauarbeiten für den neuen Kin-
dergarten haben begonnen. Der Rohbau
wird rund 470.000,- Euro kosten.
Nachbarn, Eltern der zukünftigen Nutzer,
Schuleltern und Lehrer sind eingeladen.
Das Amt für Wirtschaftsförderung und
Gebäudewirtschaft und das externe Ar-
chitekturbüro werden das neue Bauwerk
im Süden der Geschwister-Scholl-Schu-
le vorstellen und über den Fortgang in-
formieren. Oberbürgermeister Johannes
Arnold hat sein Kommen angekündigt
– das wissen wir zu schätzen.
Das große Bauvorhaben wird nicht ohne
Behinderung im Verkehr vonstatten gehen.
Auch mit Geräuschentwicklung für die
Nachbarn und die Schule ist zu rechnen.
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Umso wichtiger ist gegenseitige Rück-
sichtnahme im Sinne des Ganzen: ei-
nem Bildungszentrum, welches zukünf-
tig unseren Kindern von 1 – 10 Jahren
zur Verfügung stehen wird.
Termin: Donnerstag, 26. Februar,
17 Uhr, im Bürgersaal des Rathauses
Bruchhausen

„Freiwillig - Tempo 20“

lautet das Motiv „Am Landgraben“. Wie
mehrfach veröffentlicht, wird nach Fertig-
stellung der letzten Baumaßnahme das
Neubaugebiet „Am Sang“ zu einer ver-
kehrsberuhigten Zone (Tempo 7 km/h).
Zur Überbrückung wurde nun ein Schild
„Tempo 20 freiwillig“ aufgestellt mit der
Bitte um Beachtung.
Wolfgang Noller- Ortsvorsteher

„Froschbach-Schultes“
entmachtet
Ortsvorsteher Wolfgang Noller wurde am
Schmutzigen Donnerstag von den Frosch-
bacher Moorteufel in seinem Haus gefan-
gen genommen und durch die Straßen von
Bruchhausen „geschleift“. Im Kindergarten
wurde Zwischenstation gemacht und zu-
sammen mit den Kindern Lieder gesungen.
Dann ging es weiter Richtung Rathaus, das
mit lautem Geschrei gestürmt wurde. Orts-
vorsteher Noller musste den Rathausschlüs-
sel übergeben und die Narren übernahmen
damit die Macht über das Rathaus sowie
die leider leere Kasse. Vom „Orga-Teufel“
Ernst Speck wurde der entmachtete Orts-
vorsteher dann zum Ritter geschlagen und
erhielt die Ehrenmedaille der Froschbacher
Moorteufel für sein engagiertes Einsetzen
für die Bruchhausener Fasnacht.

Froschbach-Schultes Wolfgang Noller
kurz vor seinem Ritterschlag durch Ernst
Speck, assistiert von Dorothea Gebhardt
und Klaus Schosser

Für die Aufstellung von Schildern „Badi-
sche Weinstraße“ wurde der Ortsvorste-
her dann mit einer Strafe belegt. Damit
aus Bruchhausen einmal ein berühmtes
Weindorf wird, muss Ortsvorsteher Nol-
ler an den Ortseingängen jeweils einen
Rebstock einpflanzen. Die Froschbacher
Moorteufel hoffen dadurch, dass künfti-
ge Strafen in Eimern voller Wein ausge-
zahlt werden können.

Fundsachen
Gefunden wurde ein kleines Plüschtier,
es möchte nach Hause.
Abzuholen im Rathaus Bruchhausen.

Veranstaltungstermine

Montag, 23. Februar
14:00 Uhr – Boule – Bouleplatz,
Fère-Champenoise-Straße

Dienstag, 24. Februar
09:00 Uhr – Sturzprävention
14:00 Uhr – Skat

Mittwoch, 25. Februar
14:30 Uhr – Boule – Bouleplatz,
Fère-Champenoise-Straße
14:30 Uhr – Schach
(Verstärkung erwünscht)

Donnerstag, 25. Februar
09:30 Uhr – Gehirnjogging –
Bouleplatz, Fère-Champenoise-Straße
Wenn kein anderer Ort angegeben ist,
finden die Veranstaltungen im Rathaus
Bruchhausen statt. Anmeldung und In-
formation: Ortsverwaltung Bruchhausen,
donnerstags 9:30 bis 11:00 Uhr, Telefon
9211.

VHS

Volkshochschule aktuell:

0906 Hatha-Yoga für Geübte
10 Abende, Beginn: 9. März, wöchent-
lich montags, 19-20.30 Uhr Geschwis-
ter-Scholl-Schule, Altes Schulhaus,
Schulstr. 6

0913 Hefeteig-süß
Hefeteig ist gar nicht so schwer. Wir ba-
cken einen Hefezopf und Kleingebäck.
Kosten für Lebensmittel und Rezepte
in Höhe von 5,00 € sind bei der Kurs-
leiterin zu bezahlen. Ein Nachmittag,
Mittwoch, 18. März, 14.30-17.30 Uhr,
Familie Paulus, Rathausstr.28.
Anmeldung: www.vhs-ettlingen.de,
vhs@ettlingen.de, Tel.:101-484/483,
Info: 94275

Luthergemeinde
12. SerenadenKonzert

Am Sonntag, 1. März findet in der Klei-
nen Kirche in Bruchhausen um 19 Uhr
das 12. Serenadenkonzert statt. Der
Abend ist der barocken Kammermusik

für Querflöte und Cembalo gewidmet.
Es kommen darin Kompositionen von
Girolamo Frescobaldi, Arcangelo Corel-
li, Johann Sebastian Bach und Georg
Friedrich Händel zur Aufführung. Die
Ausführenden sind Clara Schukraft,
Querflöte und Gertrud Zimmermann,
Cembalo.
Clara Schukraft aus Ettlingenweier er-
hielt ihren ersten Flötenunterricht im
Alter von sechs Jahren bei Johanna
Wright und später bei Ernst Ruprich in
der Musikschule Ettlingen. Dabei hat sie
mehrfach bei Jugend – Musiziert auf
Regional- Landes- und Bundesebene
teilgenommen. Daran schlossen sich
Meisterkurse bei verschiedenen Flöten-
professoren an. Aktuell ist sie Mitglied
im Sinfonischen Landesjugendblasor-
chester in Baden–Württemberg und bei
verschiedenen Projekten des Jungen
Philharmonischen Orchesters in Nieder-
sachsen. Seit 2012 studiert sie Querflöte
bei Jennifer Seubel an der Hochschule
für Musik in Köln.
Die Cembalistin Gertrud Zimmermann
studierte u. a. bei Prof. Hans Haselbök
an der Musikhochschule in Wien. Ihre
Studien schloss sie mit der künstleri-
schen Reifeprüfung mit Auszeichnung
ab. In den vergangenen Jahren arbeitete
sie mit mehreren Barock – Ensembles
zusammen und übt als Organistin und
Cembalistin eine rege Konzerttätigkeit
aus. Die stilgerechte Aufführungspraxis
alter Musik ist ihr dabei ein wichtiges
Anliegen.

4 Tage
Studienreise der Luthergemeinde:
Auf den Spuren des Reformators
Martin Luther
Vom 14. bis 17. Mai veranstaltet die
Evangelische Luthergemeinde eine Rei-
se „auf den Spuren des Reformators
Martin Luther“. Als Reiseteilnehmer ist
jeder herzlich willkommen. Nähere In-
formationen finden Sie unter der Rubrik
„Kirchliche Mitteilungen“.
Anmeldungen – bitte bis 2. März – an:
Luthergemeinde Ettlingen,
Meistersingerstr. 1-3, 76275 Ettlingen,
Tel. 07243 9688, Fax: 07243 94050,
Mail:
luthergemeinde.ettlingen@kbz.ekiba.de

Hallo, ich bin es, wieder Euer Sonnen-
blümchen!
So lustig war´s!! Gleich viermal durf-
ten wir verkleidet in den Kindergarten
kommen. Am ersten Tag wurde in den
Gruppen mit Thema gefeiert, das hatte
ich Euch ja letzte Woche schon alles
erzählt. Und ich sage Euch, wir hatten
alle unseren Spaß. Immer zwei Gruppen
zusammen hatten ein riesiges Buffet
zum Schlemmen. Bei uns gab es zum
Beispiel passend zum Piratenthema
Hefeschiffchen mit echtem Segel und
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Miniamerikaner mit Piratengesichtern
drauf, aber auch alles andere war richtig
super. Vielen herzlichen Dank an all die
fleißigen Mamis, Papis, Omis und Opis
für all die köstlichen Dinge, die unser
Kindergarten-Faschingsfest zu etwas
ganz besonderem gemacht haben! Ihr
ward echt super!
Außerdem kamen natürlich wieder, wie
jedes Jahr, die Moorteufel zu uns. Wir
sangen und tanzten uns im Turnraum
zu lustiger Faschingsmusik warm. Dann
kamen sie auch schon mit ihrem zotteli-
gen Fell und ihren Masken mit den grün
leuchtenden Augen. Ich war echt stolz
auf mich, dass ich gar keine Angst vor
ihnen hatte. Zumindest nur ein kleines
bisschen. Wir riefen alle laut Narri Nar-
ro und bekamen zur Belohnung jeder
ein kleines Tütchen Gummibärchen ge-
schenkt. Das habe ich gleich gegessen.
Am letzten Freitag hatten wir eine ech-
te Premiere. Unser erster Kindergarten-
Faschingsumzug stand an. Vom Kinder-
garten aus ging es morgens los eine
kleine Runde durch einige Straßen von
Bruchhausen und wieder zurück zum
Kindergarten. Alle Kinder waren kunter-
bunt angezogen und auch viele „Zaun-
gäste“ hatten sich verkleidet. Das war
so lustig, ich hoffe das machen wir jetzt
jedes Jahr.
Narri Narro, Euer Sonnenblümchen!
Kath. Kindergarten ∙ St. Michael
∙ Frühlingstr. 5 ∙ Bruchhausen,
Tel: 07243 / 9 03 77
E-Mail: kiga-brh@t-online.de
www.ettlingen-sued.de/kiga/st-michael

TV 05 Bruchhausen e.V.

Abt. Judo

Annika Schoel Nordbadische
Meisterin der U 12 - Sechs Judoka für
die Badische qualifiziert

Sehr erfolgreich waren die Judoka des
TV 05 Bruchhausen bei der Nordbadi-
schen Meisterschaft der weiblichen und
männlichen U 12, die in Viernheim aus-
getragen wurde. Nordbadische Meis-
terin in der Gewichtsklasse bis 36 kg
wurde Annika Schoel. Vizemeister wur-
den bis 37 kg Jacob Scheib und bis
50 kg Julius Merz. Bronzemedaillen er-

kämpften sich bis 36 kg Emily Merz,
bis 43 kg Mattis Arnold und bis 50 kg
Lukas Kiefer. Trainer Gerald Bauer war
mit den gezeigten Leistungen zufrieden
und freute sich dass sechs Judoka des
TV 05 sich für die höchste Stufe dieser
Altersklasse die Badische Meisterschaft
in Waldshut - Tiengen qualifiziert haben.
Herzlichen Glückwunsch.

Kindergartenjudo ab Jahrgang 2010
Judoanfängerkurse für Jungen und
Mädchen ab 6 Jahre
Der TV 05 Bruchhausen e.V. bietet auch
wieder in diesem Jahr neue Anfänger-
kurse für Kinder ab 6 Jahre an. Auch
können wieder Kindergartenkinder in
der Kindergartengruppe aufgenommen
werden. Die Kurse finden an verschie-
denen Tagen, in der Sporthalle des TV
05 Bruchhausen e.V. statt.
Gerne laden wir Ihr Kind zu einem
kostenfreien Probetraining ein.
Informationen und Termine fürs Schnup-
pertraining erhalten sie bei:
Angelika Bauer Tel. 07256/8146 oder
bauerange@aol.com
Informieren Sie sich über unsere Abtei-
lung auf unserer Homepage
www.tv05-bruchhausen.de

FV Alemannia Bruchhausen
Jugendabteilung
Vierter im Kreisfinale!
Unsere C-Junioren zeigten sich in den
Gruppenspielen von ihrer guten Seite.
Mit Siegen gegen SG Siemens (3:1)
und VfB Grötzingen (2:1) sowie einem
Remis gegen Spvgg. Durlach-Aue (2:2)
erreichte unsere Mannschaft als Tabel-
lenerster das Halbfinale. Gehandicapt
durch die Risswunde am Fuß von Timo
Mannshardt, der im Krankenhaus ge-
näht werden musste, und die aufgebro-
chene Verletzung bei Tim Gasch hatte
es die Mannschaft schwer gegen SVK
Beiertheim im Halbfinale. Trotz heftiger
Gegenwehr machte sich dies mit einer
0:3 Niederlage deutlich bemerkbar. Im
anschließenden kleinen Finale gegen
FC Germania Friedrichstal wurden zwar
nochmals die letzten Kräfte mobilisiert,
jedoch war der Gegner etwas zu stark
und das Spiel wurde knapp mit 1:2 ver-
loren.
Trotzdem Glückwunsch an die Mann-
schaft und ihre Trainer Dieter Gasch,
Raphael Gerhardt und Thomas Dobro-
volny, die dem späteren Kreismeister
Durlach-Aue im Gruppenspiel ein Remis
abtrotzten, mit etwas Glück dieses Spiel
sogar hätten gewinnen können.
Unseren verletzten Spielern wünschen
wir alles Gute.
An diesem Erfolg beteiligt waren: Moritz
Kosina, Mert Kaan Memili, Max Dobro-
volny, Philipp Schmidt, Felix Meidlinger,
Joshua Ziegler, Dean Erazo, Tim Gasch
und Timo Mannshardt.

Erster Arbeitsdienst 2015
Am Samstag, 21. Februar, 9 Uhr gehen
die Arbeiten an der neuen Beregnungs-
anlage weiter. Die Gräben müssen nun,
nachdem die neuen Rohre bereits ver-
legt sind, geschlossen werden und das
überschüssige Material abgefahren wer-
den. Für diesen Einsatz werden mind. 20
Personen benötigt, die, wenn irgendwie
möglich, eine Schubkarre und Schaufel
mitbringen können. Bitte kommen Sie zu
diesem Arbeitsdienst, vom dem viel für
die gesamte Spielsaison 2015 abhängt!
Um Anmeldung wird gebeten, bitte direkt
an Jürgen Siegel per Mail siegeljs@t-
online.de oder unter 0151-42641539.

Winterturnier 2015
Das Winterturnier hatte gleich doppelte
Konkurrenz: es war Valentinstag und Fa-
sching. Das hielt 18 eifrige Tennisspie-
lerinnen und -spieler des Vereins nicht
von der Teilnahme am beliebten Winter-
turnier in der Tennishalle in Malsch ab.
Die Damen wurden zu Beginn von Ulrike
und Beno mit einem kleinen Blumengruß
zum Valentinstag begrüßt, alle erhielten
zum Warmup das obligatorische Glas
Sekt.
In vier wechselnden Paarungen wurde
danach unter der Leitung von Edith und
Gabi gekämpft und obwohl der Spaß im
Vordergrund stand, so wollten alle doch
gewinnen. Zum Schluss waren Rabea
und Sascha erfolgreich gegen Josef und
Gottfried. Einen herzlichen Glückwunsch
an die Sieger und ein herzliches Dan-
keschön an alle Mitspieler und die Or-
ganisatoren.

Einladung zur
Jahreshauptversammlung 2015
Zur Jahreshauptversammlung lädt der
HCB alle Mitglieder am Dienstag, 24.
Februar um 20 Uhr ins Vereinsheim
ein. Die Tagesordnung kann unter www.
harmonika-club-bruchhausen.de einge-
sehen werden. Der HCB freut sich auf
eine zahlreiche Teilnahme der passiven
und aktiven Mitglieder. Für einen kleinen
Imbiss und Getränke ist gesorgt.

Deutsches Rotes Kreuz

Blutspendeaktion
am Donnerstag, 26. Februar,

14.30 bis 19.30 Uhr,
Bürgerhalle, Dorfwiesenstr. 8,

Ettlingenweier.
Informationen zur Blutspende sind unter
der gebührenfreien Hotline
0800 - 1194911 und im Internet unter
www.blutspende.de erhältlich.
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Verein für Obstbau, Garten
u. Landschaft
Bruchhausen e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Am Freitag, 13. März 2015 um 19 Uhr
findet die Mitgliederversammlung im Ver-
einsheim des Kleintierzuchtvereins statt.

Tagesordnungspunkte:
1. Begrüßung und Eröffnung durch die

1.Vorsitzende
2. Totengedenken
3. Jahresbericht durch die 1. Vorsitzende,

65 Jahre Gartenverein Bruchhausen
4. Bericht des Kassiers
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung des gesamten Vorstandes
7. Anträge
8. Neuwahlen
9. Vorschau und Programm 2015 -

Landesgartenschau
10. Verschiedenes - Schnittkurse
11. Verlosung

Anträge an die Mitgliederversammlung
sind bis fünf Tage vor der Jahreshaupt-
versammlung bei der 1. Vorsitzenden
einzureichen. Der Verein wünscht sich
eine große Teilnahme, auch der Le-
benspartner. Freuen Sie sich auf einen
geselligen Abend. Wir feiern Geburtstag!

VdK Bruchhausen
Kaffeenachmittag
Der VdK lädt wieder am Donnerstag, 26.
Februar, ab 14.30 Uhr zum Kaffeenach-
mittag im evangelischen Gemeindezent-
rum Bruchhausen herzlichst ein.
Wer abgeholt werden möchte, kann sich
bei
Ingrid Nicol Tel. 98912 oder
Luise Cornely Tel. 91919 melden.

Ortsverwaltung
Kehrplan kleine Kehrmaschine
Wie schon im letzten Amtsblatt ange-
kündigt, fährt am Mittwoch, 25. Februar,

die kleine Kehrmaschine in Ettlingenwei-
er. Sie wird immer für folgende Straßen
eingesetzt:
Brückelweg
Elzweg
Emil-Nolde-Weg
Ernst-Barlach-Ring
Gansgrabenweg
Hellenäcker
Kanderweg
Keltergasse
Martha-Kropp-Weg
Matthias-Hess-Weg
Pfinzweg
Wehraweg
Willi-Egler-Weg
Zur Dornheck
Die anderen 38 Straßen Ettlingenweiers
werden von der großen Kehrmaschine
befahren. Die Termine der beiden Ma-
schinen werden jeweils rechtzeitig be-
kanntgegeben.
Elisabeth Führinger
Ortsvorsteherin

Fundsachen
Gefunden wurde 1 Smartphone.
Abzuholen bei der Ortsverwaltung
Ettlingenweier

Volkshochschule aktuell:
0954 Mit Vitametik entspannt durchs
Leben gehen
Dienstag, 3. März, 19-20.30 Uhr, Praxis
für Gesundheitspflege, Oskar-Kiefer-Str. 2a
Vitametik ist eine Methode für Muskula-
tur, Wirbelsäule und Nervensystem, die
in erster Linie zur Entspannung dient,
um die Regenerationsfähigkeit und die
Selbstheilungskräfte zu aktivieren. Vit-
ametik kann in jedem Alter bei allen
stress- und verspannungsbedingten
Beschwerden angewandt werden. Sie
haben nach einem kleinen Vortrag und
anschließender Demonstration die Mög-
lichkeit zu einem Test, durch den sich
eine muskuläre Anspannung bzw. Bein-
längendifferenz feststellen lässt.
Anmeldung: www.vhs-ettlingen.de,
vhs@ettlingen.de, Tel.: 101-484/483,
Info: 94275

Luthergemeinde
12. SerenadenKonzert

Am Sonntag, 1. März findet in der Klei-
nen Kirche in Bruchhausen um 19 Uhr
das 12. Serenadenkonzert statt. Der
Abend ist der barocken Kammermusik
für Querflöte und Cembalo gewidmet.
Es kommen darin Kompositionen von
Girolamo Frescobaldi, Arcangelo Corel-
li, Johann Sebastian Bach und Georg
Friedrich Händel zur Aufführung. Die
Ausführenden sind Clara Schukraft,
Querflöte und Gertrud Zimmermann,
Cembalo.

4 Tage Studienreise der Luthergemeinde:
Auf den Spuren des Reformators
Martin Luther
Vom 14. bis 17. Mai veranstaltet die
Evangelische Luthergemeinde eine Rei-
se „Auf den Spuren des Reformators
Martin Luther“. Als Reiseteilnehmer ist
jeder herzlich willkommen. Nähere In-
formationen finden Sie unter der Rubrik
„Kirchliche Mitteilungen“.
Anmeldungen – bitte bis 2. März – an:
Luthergemeinde Ettlingen,
Meistersingerstr. 1-3, 76275 Ettlingen,
Tel. 07243 9688, Fax: 07243 94050,
Mail:
luthergemeinde.ettlingen@kbz.ekiba.de

Kindergarten St. Elisabeth

Flohmarkt
Am 7. März lädt der Kindergarten St.
Elisabeth wieder im Gemeindezentrum
zum Kinderflohmarkt ein. Von 14-16
Uhr (Schwangere ab 13 Uhr) kann auf
2 Ebenen alles Rund ums Kind gekauft
und verkauft werden. Es wird wieder
eine Kinderbetreuung geben und fürs
leibliche Wohl ist gesorgt.
Anmeldung/Infos:
Angela Müller 07243-767335 oder
Email: FlohmarktKigaEwr@aol.com
Standgebühr beträgt pro Tisch 6 € und ei-
nen Kuchen, die Kleiderstange kostet 1€.

Fasching im Kindergarten

Am Schmutzigen Donnerstag ist traditi-
onell der Tag, an dem unsere große Fa-
schingsparty steigt. Viele verschiedene
Kostüme sind zu bewundern, es wird
getanzt, gelacht und selbstverständ-
lich können wir an unserer Trinkbar den
Durst löschen. In diesem Jahr gab es
ein leckeres Büfett – die verschiedens-
ten Leckereien haben die Eltern mitge-
bracht und wir konnten uns während
dem närrischen Treiben stärken. Herzli-
chen Dank dafür. Tags drauf hatten wir
hohen Besuch – das Prinzenpaar mit
seinem Gefolge, Bohnegringel, Feuer-
bohnen, ein schräger Vogel waren im
Kindergarten und stellten ihr Brauchtum
mit Masken vor und tanzten und sangen
gemeinsam mit den Kindern und Erzie-
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herinnen das Weiermer Faschingslied.
Wer wollte, durfte auch die schweren
Masken aus Holz aufprobieren. Auch
beim Närrischen Jahrmarkt waren wir
mit unseren Schminkutensilien vertreten
– es wurde jede und jeder, ob groß ob
klein geschminkt.
Es hat wieder mal Spaß gemacht und
nach dieser närrischen Zeit beginnt am
Aschermittwoch auch im Kindergarten
die Fastenzeit.

TV Ettlingenweier
Jahreshauptversammlung
Der Turnverein Ettlingenweier lädt seine
Mitglieder zur Jahreshauptversammlung
herzlich ein.
Termin: Sonntag, 22. März, 14 Uhr
Ort: Vereinsheim
Gasthaus zum Alten Jahn
Anträge zur Generalversammlung sind
in schriftlicher Form bis spätestens
13. März beim 1. Vorstand einzureichen.
Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht des Vorstandes
4. Bericht des Sportwartes
5. Bericht des Jugendwartes
6. Bericht der Bouleabteilung
7. Bericht der Wanderabteilung
8. Kassenbericht
9. Bericht der Kassenprüfer

10. Entlastung der Verwaltung
11. Neuwahlen
12. Sonstiges
Wir würden uns freuen, wenn die
Mitglieder zahlreich erscheinen.

Abt. Handball
Spiele am kommenden Wochenende:
Samstag, 21.2.:
Damen 1: 16.30 Uhr TVE - TV Knielingen
Herren: 18 Uhr TVE - MTV Karlsruhe
Die Spiele finden in Bruchhausen statt!
Sonntag, 22.2.:
mA-Jgd.: 13 Uhr SG HaWei - HSG EBE
in der Lußhardthalle Hambrücken

Fußballverein
Ettlingenweier

1. Mannschaft
TESTSPIEL IN LANGENSTEINBACH
Samstag, 21. Februar, 13 Uhr
SV LANGENSTEINBACH - F V E

TTV Ettlingenweier 1980 e.V.

Von allem etwas!
Herren, 1. Mannschaft, Bezirksliga Süd
9:0 gegen DJK Rüppurr II, 7. Feb.
Herren, 2. Mannschaft, Bezirksklasse
6:9 gegen TS Durlach, 8. Feb.
Herren, 2. Mannschaft, Bezirksklasse
7:9 gegen TG Aue 1895, 12. Feb.

Ganz knappe Niederlage gegen die
TG Aue!
Nach der unglücklichen Niederlage der
vergangenen Woche war die 2. Mann-
schaft des TTV voll motiviert gegen
den ungeschlagenen Tabellenführer TG
Durlach-Aue. Nachdem Grotz /Wipfler
ihr Doppel gewinnen konnten, stand es
1:1. Jäkel/Truong brachten den TTV in
Führung. Wipfler und Grotz verloren ihre
Spiele gegen die beiden Spitzenspie-
ler der TG Aue. Nachdem Müller sein
Spiel deutlich gewinnen konnte, schöpf-
te die Mannschaft Hoffnung. Da Mau-
rer sein Spiel klar verlor, musste das
hintere Paarkreuz punkten. Tatsächlich
gelang dies Jäkel und Truong. Diese 5:4
Führung sollte nicht lange halten. Grotz,
Wipfler, Müller und Maurer verloren und
somit stand es 5:8. Nachdem Jäkel
und Truong auch weiterhin ungeschla-
gen blieben, musste das Schlussdoppel
über Unentschieden oder Niederlage
entscheiden. Ganz knapp im 5. Satz
mussten sich Wipfler/Grotz geschlagen
geben und somit stand die 7:9 Nie-
derlage fest. Stephan Jäkel (2.5), Anton
Truong (2.5), Claus Müller (1.0,) Adrian
Grotz (0.5) und Markus Wipfler (0.5).

Herren, 4. Mannschaft, Kreisklasse B
St.2: 9:0 gegen TV Malsch III, 13. Feb.
Eine klare Sache!
Trotz Fasching konnte die vierte Mann-
schaft in Bestbesetzung beim TV Malsch
antreten. Zwei klare Siege und ein knap-
per 5-Satz-Sieg in den Doppeln bescher-
ten dem TTV die komfortable 3:0-Füh-
rung. Auch die Einzelpartien liefen sehr
einseitig. Bei den sechs Siegen der Ett-
lingenweierer Tischtennisrecken wurde
nur ein Satz abgegeben. Am engsten
war die Partie von Andreas Liebig, der
im zweiten und dritten Satz zweimal in
die Verlängerung musste, dank seines
Vorhandtopspins aber trotzdem siegen
konnte. Die Siegesfeier beim Lieblings-
griechen bot danach mit Ilias‘ Geburtstag
ein weiteres Highlight. Iqbal Chawla (1.5),
Jörg Scheurer (1.5), Daniel Auchter (1.5),
Martin Lumpp (1.5), Christian Fömmel
(1.5) und Andreas Liebig (1.5)

Herren, 5. Mannschaft, Kreisklasse C,
St.2: 3:9 gegen TTC Karlsruhe-Neureut
VIII, 10. Feb.
Wenn‘s nicht läuft, dann läuft es eben
nicht..!
Der Tabellendritte TTV Ettlingenweier 5
durfte in der Rückrunde den Tabellen-
sechsten TTC Ka-Neureut 8 empfangen.
Eine Begegnung, die den TTV Ettlingen-
weier als leichten Favoriten auswies. Die
Aufstellung des TTC Neureut war jedoch
auf den Posititionen 2 bis 4 mit neuen
Mitspielern besetzt und es zeigte sich,
dass die Mannschaft sich im Vergleich
zur Vorrunde verstärkt hatte. Schon
nach den Doppelbegegnungen lag der
TTV Ettlingenweier mit 1 zu 2 Punkten
zurück. Nur das eingespielte Doppel Ar-
min Keller und Joachim Naß konnten
für Ettlingenweier 1 Punkt mitnehmen.

Nun begann eine Serie unglücklicher
Satz- und letztendlich Spielverluste. Erst
unser erfahrener Ersatzspieler Franz Ha-
ble konnte einen Anschlusspunkt ho-
len. War das eine Chance, sich heran-
zukämpfen? Joachim Nass konnte im
Spiel gegen die Nummer 1 von Neureut
einen weiteren Anschlusspunkt zum 7:3
holen, doch leider war das heute nicht
der Tag der 5. Mannschaft. Wenn es
nicht läuft, dann läuft es eben nicht, so
dass wir mit einer überraschend klaren
Niederlage duschen gehen durften. Jo-
achim Nass (1.5), Franz Hable (1.0) und
Armin Keller (0.5)

Herren, 6. Mannschaft, Kreiskl. D4,
St.1 0:7 gegen TSG Blankenloch II,
9. Feb. Einkalkulierte Niederlage!
Auswärts gegen die nach Pluspunkten
führende Mannschaft aus Blankenloch
wäre es schon eine große Überraschung
gewesen, wenn die Sechste gepunktet
hätte. Trotzdem wollte man das Beste
geben. Ein Hoffnungsschimmer keimte
auf, da der Gegner mit „Ersatz“ antrat.
Aber das sollte sich nicht als Vorteil her-
ausstellen. Die Ersatzspielerin spielte im
Doppel stark und behielt auch im Einzel
immer die Oberhand. Nur mit den Spin
Bällen hatte sie Probleme, was aber
Elmar Hurle nur zu einem Satzgewinn
ausnutzen konnte. Bei den anderen
Spielpaarungen von Hable, Schwan und
Schade hatten die Gegner zwischen 150
und 200 QTTR-Punkte mehr auf ihrem
Konto. Außer einigen schönen Ballwech-
seln blieben so als magere Ausbeute
gerade einmal vier gewonnene Sätze.

Altpapiersammlung
Am Samstag, 21. März, führt die Ab-
teilung Ettlingenweier die nächste Alt-
papiersammlung durch. Wir bitten die
Bürgerinnen und Bürger das gesammel-
te Altpapier an diesem Tag möglichst
gebündelt am Straßenrand abzustellen.
Ab 9 Uhr werden die Kameradinnen
und Kameraden sowie die Jungen und
Mädchen der Jugendabteilung die Stra-
ßen abfahren und die vor den Häusern
abgelegten „Bündel“ abtransportieren.
Helfen Sie wieder mit und sammeln Sie
auch weiterhin fleißig das „alte Papier“.
Die Wehr bedankt sich schon im Voraus
für Ihre Unterstützung.

Deutsches Rotes Kreuz

Blutspendeaktion
Der DRK-Blutspendedienst lädt zur
Blutspende ein am:

Donnerstag, 26. Februar
14.30 bis 19.30 Uhr

Bürgerhalle, Dorfwiesenstr. 8
Informationen zur Blutspende sind unter
der gebührenfreien Hotline
0800 1194911 und im Internet unter
www.blutspende.de erhältlich.
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Prinzenpaarempfang
Am 11.2. lud das Prinzenpaar Ulrike II.
und Damir I. zum Empfang ins Vereins-
heim der GroKaGe ein. Es war schöner
Abend, für den sich die Gäste bei bei-
den bedanken.

Närrischer Jahrmarkt und Narrenmesse
Am 15.2. fand die Narrenmesse mit
Pfarrer Dr. Roland Merz in der Kirche St.
Dionysius in Ettlingenweier statt. Direkt
im Anschluss startete wieder der tradi-
tionelle Närrische Jahrmarkt in der Ro-
senstraße Ettlingenweier. Bei trockenem
Wetter konnten alle, ob groß oder klein,
einen schönen Nachmittag verbringen.
Nach offizieller Eröffnung, bei der neben
der Ortsvorsteherin Elisabeth Führinger
auch Erwin Vetter vor Ort war, ging das
närrische Treiben los. Es war eine sehr
gelungene Veranstaltung. Die GroKaGe
bedankt sich bei allen Vereinen und Be-
teiligten, die mit ihren Ständen den Jahr-
markt bereichert haben. Auch ein Dank
an allen Helfern der GroKaGe für ihren
Arbeitseinsatz während des Jahrmark-
tes sowie beim Auf- und Abbau. Einen
besonderen Dank an Dirk Waldenmaier,
der für die Organisation verantwortlich
war, und die Anwohner, die ihre Grund-
stücke zur Verfügung gestellt haben.

Vereinsaktivitäten
Am 11.2. trat Peter Ludvik als molli-
ge Dame beim Tanznachmittag des Ar-
beitskreises Demenzfreundliches Ettlin-
gen auf. Auch die Juniorengarde und
Cheerleader hatten dort einen Auftritt.
Besuch von Kindergärten: Am 13.2.
besuchten die Bohnegringel die Kita
Regenbogen in Ettlingen zusammen mit
anderen Vereinen der Narrenvereinigung.
Auch der Kindergarten in Ettlingenweier
wurde an diesem Tag von Prinzenpaar,
Bohnegringel, Feuerbohnen und Elferrat
besucht. Für die Kinder war es wieder
eine tolle Überraschung.

Umzüge: Die GroKaGe war auch in die-
sem Jahr bei den Umzügen der Nar-
renvereinigung dabei. Beim Umzug in
Schöllbronn am 14.2. und beim Umzug
in Ettlingen am Rosenmontag liefen viele
Aktive mit. Die GroKaGe bedankt sich
bei allen Beteiligten für ihren Einsatz!

Fastnachtsbeerdigung
Am Abend des 17.2.15 fand die Fast-
nachtsverbrennung der GroKaGe statt.
Nach einem Trauerzug durchs Dorf,
beginnend am Rathaus unter musikali-
scher Begleitung des Musikvereins Ett-
lingenweier, wurde die Fastnacht unter
Tränen an der Bürgerhalle Ettlingenweier
verbrannt. Die GroKaGe bedankt sich
beim Musikverein, bei Bernie Vogel, der
den Pfarrer inszenierte und der Feuer-
wehr für ihren Einsatz. Ein weiterer Dank
gilt Familie Kappenberger, bei der ein
Zwischenstopp eingelegt wurde.

Ortsverwaltung

Einwohnerinformation
Programm im Jubiläumsjahr
Die Informationsveranstaltung für Ein-
wohner in der Waldsaumhalle anlässlich
der 900-Jahr-Feier in Oberweier war gut
besucht. Schön war, dass viele neue
Gesichter sich aus erster Hand über den
Planungsstand zu den Feierlichkeiten
2015 informieren wollten.
In der gut einstündigen Veranstaltung
in der Waldsaumhalle wurden die An-
wesenden über den aktuellen Stand
der Planungen informiert. Von Beginn
an war jeder willkommen sich bei den
Planungen einzubringen, neben den Ver-
einen und Institutionen auch jeder Ein-
wohner von Oberweier. Der Festakt am
25. April wird einen offiziellen und einen
von Oberweier gestalteten Teil haben.
Beim Dorffest am 3. und 4. Juli, anläss-
lich der 900-Jahr-Feierlichkeiten, werden
neben den Vereinen, auch Grundschu-
le, Kindergarten, freiwillige Feuerwehr,
Oberweier International und Privatper-
sonen teilnehmen. Am Freitag wird das
gemeinsame Feiern an der Langen Tafel
im Vordergrund stehen, am Samstag der
Dorfmarathon und Live-Musik.
Bis zu diesen beiden Höhepunkten gibt
es den Malwettbewerb für alle Kinder
und Jugendliche aus Oberweier und es
wird die Baumpflanzaktion 900 Bäume
für 900 Jahre Oberweier geben.
Wer Vereine, Institutionen oder Privat-
personen bei ihrem Engagement am
Dorffest unterstützen oder eine Über-
nachtungsmöglichkeit zur Verfügung
stellen möchte, kann sich hierfür ger-
ne direkt an den jeweiligen Verein oder
auch die Ortsverwaltung wenden. Soll-
ten die Kontakte nicht vorliegen, gibt
es hierfür entsprechende Listen zum
Eintragen. Oder man wendet sich an
marketing@900jahre-oberweier.de.
Es werden alle Einwohner gebeten, ab
dem 18.4. ihre Häuser, Vorgärten, Höfe
und Straßen rauszuputzen. Schön wäre
es, wenn die Zufahrtsstraßen zur Wald-
saumhalle pünktlich zum Festakt am
25.4. dekoriert würden. Sicherlich findet
sich so einiges im Keller, Speicher oder
Scheune hierfür. Egal ob altes Wagen-
rad, Nähmaschine, schön bepflanzte
Weidenkörbe… Das Dorf soll sich raus-
putzen. Spätestens dann zum Dorffest
Anfang Juli bitte komplett, also auch die
Seitenstraßen. Ganz nach dem Motto
„Wir feiern 900 Jahre Oberweier“.

Zu guter Letzt wurden die „druckfri-
schen“ Jubiläumsfahnen vorgestellt: eine
Hissfahne für den privaten Gebrauch. Es
werden zwei Ausführungen angeboten:
Entweder für einen Fahnenmast oder für
Balkone, Gartenzäune, Fensterbrüstun-
gen. Die Fahne zeigt das Oberweirer
Jubiläumslogo und ist ab sofort in der
Ortsverwaltung für 20 EUR pro Fahne
käuflich zu erwerben. Die ersten ca. 20
Fahnen wurden spontan bei der Infor-
mationsveranstaltung verkauft.

Rätsel
Auch in der Faschings-, Fasnets- oder
Karnevalswoche bieten wir wieder unse-
ren Rätselspaß an.
Hier die Auflösung aus der letzten Wo-
che: Die Ansicht zeigt das Wegkreuz in
der heutigen Etogesstraße. Im Hinter-
grund ist die Landstraße 607 zu sehen.
Das Bild wurde uns von Irene und Ben-
no Dürr zur Verfügung gestellt.
Auch diese Ansicht ergänzt mit der aktu-
ellen Ansicht finden Sie in der Festschrift,
die wir anlässlich der 900 Jahre Oberwei-
er Feierlichkeiten zusammenstellen.
Diese Woche suchen wir die Adresse
des dargestellten Hauses:

Quelle: wird wie immer bei Rätselauflö-
sung bekannt gegeben.

Langsam fügen sich die Bilder zusam-
men. Aber welches vorherige Bild wird
von dieser Ansicht ergänzt? Kennen Sie
den kleinen Jungen, die ältere Dame
oder eine Geschichte zu dem schnitti-
gen Wagen?
Übrigens: Mitmachen kann jeder!
Raten Sie mit! Geben Sie Ihren Tipp,
gerne auch mit einem kurzen Beitrag
zu dem Bild, schriftlich bei der Ortsver-
waltung Oberweier in der Bergstraße
2 bis Montag, 23.2.2015 ab. Vergessen
Sie bitte nicht, Ihre vollständige Adresse
und eine Telefonnummer anzugeben!
Im Amtsblatt der KW 9 lösen wir dann
das Rätsel um die alte Ansicht der vo-
rangegangenen Woche auf und gleich-
zeitig wird die nächste neue alte Ansicht
aus Oberweier veröffentlicht, für die Sie
ihren Tipp dann wieder bis zum darauf-
folgenden Montag abgeben können!

VHS
Vhs-Vorschau
Demenz/Alzheimer- Eine Krank-
heit? Vergiss es! -(O0992) Das Thema
Demenz/Alzheimer verunsichert und
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berührt viele, wird doch jede normale
Vergesslichkeit gerne in diese Schubla-
de gesteckt. Somit ist Demenz/Alzhei-
mer für viele Menschen ein Synonym,
dem man hilflos ausgeliefert ist und das
Ängste mobilisiert. Der Vortrag befasst
sich mit Hintergründen über die Ent-
stehung der Symptome, der Ursachen
und möglichen Vermeidungsstrategien.
Dienstag, 3. März, 18 - 19:30 Uhr

Osterbasteln - für Kinder ab 4 Jahren
Kurs A: O0998
Freitag, 13. März, 15 - 16:30 Uhr
Kurs B: O0999
Freitag, 20. März, 15 - 16:30 Uhr
Alle Kurse in Oberweier finden in der
Grundschule Oberweier statt. Zugang
über den Schulhof/Hinterseite von der
Sachsenstraße bzw. Schönreuthstraße.
Auskünfte erhalten Sie bei der Außen-
stellenleiterin Irmtraud Pilz.
Tel.: 07243 90000 und
Email: vhs-oberweier@ettlingen.de

Luthergemeinde
12. SerenadenKonzert

Am Sonntag, 1. März findet in der Klei-
nen Kirche in Bruchhausen um 19 Uhr
das 12. Serenadenkonzert statt. Der
Abend ist der barocken Kammermusik
für Querflöte und Cembalo gewidmet.
Es kommen darin Kompositionen von
Girolamo Frescobaldi, Arcangelo Corel-
li, Johann Sebastian Bach und Georg
Friedrich Händel zur Aufführung. Die
Ausführenden sind Clara Schukraft,
Querflöte und Gertrud Zimmermann,
Cembalo.

4 Tage Studienreise der Luthergemein-
de: Auf den Spuren des Reformators
Martin Luther
Vom 14. bis 17. Mai veranstaltet die
Evangelische Luthergemeinde eine Rei-
se „auf den Spuren des Reformators
Martin Luther“. Als Reiseteilnehmer ist
jeder herzlich willkommen. Nähere In-
formationen finden Sie unter der Rubrik
„Kirchliche Mitteilungen“.
Anmeldungen – bitte bis 2. März – an:
Luthergemeinde Ettlingen,
Meistersingerstr. 1-3, 76275 Ettlingen,
Tel. 07243 9688, Fax: 07243 94050,
Mail:
luthergemeinde.ettlingen@kbz.ekiba.de

Deutsches Rotes Kreuz

Blutspendeaktion

am Donnerstag, 26. Februar
14.30 bis 19.30 Uhr

Bürgerhalle, Dorfwiesenstr. 8
ETTLINGENWEIER

Informationen zur Blutspende sind unter
der gebührenfreien Hotline

0800 1194911 und im Internet unter
www.blutspende.de erhältlich.

Brotbacken
Am Freitag, 20. Februar, wird wieder ge-
backen. Wer herausfinden möchte, wie
sein eigenes Brot schmeckt, ist hierzu
eingeladen. Dazu ist lediglich der Teig
bis 12.30 Uhr mitzubringen. Zuvor gibt
es dieses mal Flammkuchen. Nach dem
Brotbacken kann man noch ca. 3 Stun-
den lang flache Obstkuchen backen. Bit-
te zuvor beim Vorsitzenden Mario Pet-
zold unter Tel. Nr. 07243-9725 anmelden.
Bei kaltem Wetter gibt es Glühwein.

Jahreshauptversammlung - Erinnerung
Diesen Freitag, 20. Februar, findet um
19 Uhr unsere Jahreshauptversammlung
in der Waldklause in Bruchhausen statt.
Hierzu sind alle Vereinsmitglieder ein-
geladen.

Fundsachen
Am Hägle wurde ein Schlüssel mit
Herzanhänger gefunden.
Nähere Auskünfte erteilt die
Ortsverwaltung.

Ausstellung
„40 Jahre Neubildung der
Stadt Ettlingen“
Ab Montagnachmittag, 23. Februar, ist
die Ausstellung „40 Jahre Neubildung
der Stadt Ettlingen“ im Rathaus Schlut-
tenbach zu sehen. Die Ausstellung ist
bis Dienstag, 10. März, während der üb-
lichen Dienstzeiten:
Montag: 13 - 15 Uhr,
Dienstag, 9 - 12 Uhr und
Donnerstag, 15 - 18 Uhr geöffnet.
Die Einwohner von Schluttenbach sind
herzlich zum Besuch der Ausstellung
eingeladen.

VHS
Am 23. Februar beginnt das neue
Semester!
Über die aktuellen Kurse können Sie
sich mittels Programmheft informieren,
das an allen bekannten Stellen zur kos-
tenlosen Mitnahme ausliegt, oder unter
der Rubrik Schöllbronn.

TV Schluttenbach
EinladungzurJahreshauptversammlung
Der Turnverein lädt zu seiner Jahres-
hauptversammlung 2015 gem. § 17 der
Satzung auf Freitag, 20. März, um 20
Uhr ins Clubhaus „Gasthaus Waldeck“
unter nachstehender Tagesordnung ein.

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Feststellung der

Anwesenheiten
2. Feststellung der Tagesordnung

und ggf. Aufnahme weiterer Ta-
gesordnungspunkte

3. Gedenken an die Verstorbenen
im vorangegangenen Jahr

4. Geschäftsbericht des Vorstands
(Verlesen der Protokolle durch die
Protokollführerin und ergänzen-
der Jahresrückblick durch den 1.
Vorsitzenden)

5. Aussprache
6. Wahl eines Wahlleiters
7. Entlastung des Vorstands

(einzeln oder gesamt)
8. Vorschlag und Abstimmung über

Satzungsänderung: Die Versamm-
lung möge beschließen, § 13 der
Satzung zu ändern wie folgt:

„Der Vorstand des Vereins setzt sich
zusammen aus
- 1 Vorsitzenden
- 4 Stellvertreter(Innen)
- 3 Beisitzer(Innen)
- 1 Schriftführer(In) bzw.

Protokollführer(In)
- 1 Kassier/Kassiererin
- 1 Beitragskassier/Kassiererin
- den Abteilungsleiter/Innen
- mindestens 2 Jugendlichen Mitglie-

dern, welche als Jugendvertreter/
Innen von den jugendlichen Mit-
gliedern (§ 6 b) gewählt werden.

Änderung des § 12 (Geschäftsfüh-
rung) der Satzung § 12 wird neu
gefasst wie folgt:

(1) Die Geschäftsführung des Vereins
liegt in der Hand des Vorsitzenden
und seiner 4 Stellvertreter. Der Vor-
sitzende und die Stellvertreter sind
Vorstandsvorsitzende i.S.d. § 26
Abs. 2 BGB. Jeder von ihnen ist
allein vertretungsberechtigt.

9. Wahl eines Wahlleiters
10. Wahl der Vorstandsmitglieder, ggf.

entsprechend geänderter Zusam-
mensetzung der Vorstandschaft

11. Wahl der Kassenprüfer
12. Anträge von Mitgliedern (welche

spätestens 2 Tage vor der Versamm-
lung beim 1. Vorsitzenden schriftlich
eingereicht sein müssen)

13. Verschiedenes

Hinweise:
Nach § 17 Abs. 3 und § 19 der Satzung
ist für die Satzungsänderung eine Mehr-
heit von 3/4 der erschienenen stimm-
berechtigten Mitglieder erforderlich. Im
Übrigen gilt die einfache Mehrheit. Wird
bei Wahlen geheime Abstimmung ge-
wünscht, ist diese vorzunehmen. Der
Vorstand freut sich über eine möglichst
zahlreiche Teilnahme an der Hauptver-
sammlung, damit die zu wählenden
Personen und die ggf. neue Vorstands-
struktur auf eine möglichst breite Basis
bei den Mitgliedern bauen können.
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Jahreshauptversammlung.
Am Freitag , 20. Februar, findet die Jah-
reshauptversammlung der Abt. Schlut-
tenbach statt.Beginn ist um 19.30 Uhr
im Feuerwehrhaus der Abteilungswehr.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Berichte:

a.) Abt.-Kommandant
b.) Schriftführer
c.) Altersabteilung
d.) Jugendwart
e.) Kassenwart
f.) Kassenprüfer

4. Aussprache zu den Berichten
5. Entlastung der Verwaltung
6. Wahl der Kassenprüfer
7. Grußworte
8. Verpflichtungen,Beförderungen und

Ehrungen
9. Anträge und Verschiedenes
Die Tagesordnung wurde in Ausgabe 7
versehentlich unter Spessart veröffent-
licht, die Redaktion bittet dies zu ent-
schuldigen.

Ortsverwaltung

Ortschaftsratssitzung
Die nächste öffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrates Schöllbronn findet am Mitt-
woch, 25. Februar, um 19.30 Uhr im Sit-
zungssaal des Rathauses Schöllbronn
statt.

Tagesordnung:

TOP 1: Fragen, Anregungen und Be-
kanntgaben der Bürger/innen.

TOP 2: Ausscheiden aus dem Ort-
schaftsrat; Feststellung eines
Hinderungsgrundes nach § 29
Absatz 1 GemO.

TOP 3: Verpflichtung von Frau Iris
Brugger-Schulz als Nachrück-
erin im Ortschaftsrat.

TOP 4: Stellungnahme zu bis zum
Sitzungstermin eingegange-
nen Bauanträgen.

TOP 5: Bekanntgabe weitergeleiteter
Bauanträge.

TOP 6: Bekanntgabe der Ergebnisse
von Geschwindigkeitsmes-
sungen.

TOP 7: Sonstige Bekanntgaben der
Verwaltung.

TOP 8: Fragen und Anregungen der
Ortschaftsräte.

Die interessierte Bevölkerung ist zu die-
ser Sitzung herzlich eingeladen.
gez. Steffen Neumeister
Ortsvorsteher

Sind Ihre Ausweisdokumente
noch gültig?
Denken Sie rechtzeitig vor dem nächs-
ten Urlaub daran, Ihren Reisepass oder
Personalausweis zu beantragen. Sie be-
nötigen hierfür ein biometrisches Pass-
bild sowie die Geburts- oder Heiratsur-
kunde.

Einwurfzeiten
bei Glascontainern
Hinweisen möchte die Ortsverwaltung
auch auf die Einwurfzeiten bei den Glas-
containern. Bitte halten Sie sich an die
auf den Containern aufgedruckten Ein-
wurfzeiten:
Montag bis Samstag von 8 bis 20 Uhr.

Fahrkarten – auch in der
Ortsverwaltung erhältlich

Es wird darauf hingewiesen, dass in der
Ortsverwaltung auch Zonen- und Mo-
natskarten des Karlsruher Verkehrsver-
bundes (KVV) erhältlich sind.
Aktuell sind die Badekarten der Ettlin-
ger Bäder für die kommende Saison im
Vorverkauf erhältlich. Sie erreichen die
Mitarbeiter der Ortsverwaltung zu fol-
genden Öffnungszeiten:
Montag 8 - 12 Uhr und 13 - 16 Uhr
Dienstag 8 - 12 Uhr und 13 - 18 Uhr
Mittwoch 7 - 12 Uhr
Donnerstag 8 - 12 Uhr und 13 - 18 Uhr
Freitag 8 - 13 Uhr
Nutzen Sie diesen Service direkt vor Ort

Generation Ü50/seniorTreff
Schöllbronn

Freitag, 20. Februar
17:00 Uhr - PC-Runde Fragen, Antwor-
ten und Gedankenaustausch am „Run-
den Tisch“. Eine Anmeldung ist nicht
erforderlich.

Dienstag, 24. Februar
09:30 Uhr – „Stabil und mobil im Alter“
Anleitung und Training zur körperlichen
Beweglichkeit und Sturzvermeidung in
Anlehnung an das Übungsprogramm
der AOK.

Mittwoch, 25. Februar 2015
15:00 Uhr – Nordic-Walking für Einstei-
ger und Geübte
Treffpunkt: Neuroder Straße 24 – jeweils
mittwochs 15 bis ca. 16:30 Uhr
Es wird nur auf Wald- und Feldwegen
gegangen. Für Geübte ist eine zweite
Gruppe auf Tour.
Die Veranstaltungen finden, wenn kein
anderer Ort angegeben ist, in der Weie-
rer Straße 2, im Lesesaal statt.

Anmeldung und weitere Information:
Ortsverwaltung Schöllbronn, Tel. 07243
2416, oder bei G. Marschar, Tel. 07243
219014, E-Mail: gmarschar@arcor.de

VHS aktuell
Außenstelle Schöllbronn/Schluttenbach
Maria-Luise Wipfler, Tel.: 07243/20226
(auch Anrufbeantworter)
vhs-schoellbronn@ettlingen.de
O1017 Englisch für A1, Lektion 3
Lehrbuch: English Network Starter New
Edition A1, Einstiegsband für sprachler-
nungewohnte Anfänger, 12 Vormittage,
25. Februar, - 10. Juni, mittwochs, 9 -
10:30 Uhr, Weierersaal, Weierer Straße
2, Schöllbronn
O1018 Spanisch für A1, Lektion 6
Lehrbuch: Con gusto A1, Lehr- und
Arbeitsbuch, Klett-Langenscheidt,
14 Abende, 23. Februar, - 22. Juni,
montags, 18:30 - 20 Uhr, Weierersaal,
Weierer Straße 2, Schöllbronn
O1015 Zeichnen nach der Natur mit
,,Frottage“- Technik,
Unterricht in der Kleingruppe
Entspannter Einstieg in eine sehr leicht
erlernbare graphische Methode. Nach
einer kurzen Einführung fangen Sie
selbständig mit mitgebrachten Materiali-
en und gewählten Medien (z.B. Bleistift/
Rötel/Kohle/Filzstift/Buntstifte usw.) an
zu arbeiten. Samstag, 28. Februar,
9:30 - 13:30 Uhr, Weierersaal,
Weierer Straße 2, Schöllbronn

O1019
„Entspannt“ zum Wunschgewicht!
Möchten Sie gerne Ihre Gesundheit ver-
bessern, sind Sie bereit, an sich selbst
zu arbeiten und wünschen eine dau-
erhafte Veränderung? Dieses Seminar
kann Sie dabei unterstützen, Ihre Ess-
gewohnheiten zu überdenken und einen
ganzheitlichen Ansatz kennen zu lernen.
Jeder Termin beinhaltet einen theoreti-
schen Teil (z.B. „Zucker macht süchtig“),
danach beschäftigen wir uns mental mit
Übungen zur Selbsterfahrung. Abgerun-
det wird das Programm mit einem Ent-
spannungsteil. Bitte mitbringen: Beque-
me Kleidung, Kissen, Decke, Iso-Matte
und Schreibzeug.
4 Abende, dienstags, 24. Februar, -
17. März, 17 - 19:15 Uhr, Alte Schule
Schluttenbach, Zellmarkstraße 11

O1020 „Im Zentrum des Sturms
herrscht Stille“ – Workshop Meditation
In diesem Workshop lernen Sie versch.
Meditationstechniken kennen, um Kör-
per und Geist zu entspannen. Medita-
tion hilft uns, den Alltag wacher zu er-
leben und Stress besser zu bewältigen.
Finden Sie Ihren persönlichen Zugang
und wählen Sie unter verschiedenen
Techniken. In diesem Workshop lernen
Sie Atemtechniken und Konzentrations-
übungen kennen sowie eine Technik
der „Inneren Schau“ über die Augen,
erleben Entspannungsmeditation, Ener-
gieübungen und geführte Meditationen.
Bitte mitbringen: Bequeme Kleidung,
Kissen, Decke und Iso-Matte. 4 Abende,
donnerstags, 26. Februar, - 19. März,
17 - 18:30 Uhr, Alte Schule Schlutten-
bach, Zellmarkstraße 11
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O1021 Meditative Reisen zum inne-
ren Raum der Stille - Workshop mit
geführten Meditationen
Begeben Sie sich auf die Reise zu Ih-
rer inneren Welt und begegnen Sie dort
Ihrem kreativen Potential, Ihrem Seelen-
raum und inneren Ressourcen, die Sie im
Alltag unterstützen können.Jeder Abend
wird zu einem anderen Thema gestal-
tet. Es erwarten Sie Heilmeditationen,
Energiemeditationen, Seelenmeditationen
und Meditationen zur Erweiterung des
Bewusstseins.Bitte mitbringen: Bequeme
Kleidung, Kissen, Decke und Iso-Matte.
4 Abende, donnerstags, 26. Februar,
- 19.März, 19 - 20:30 Uhr Alte Schule
Schluttenbach, Zellmarkstraße 11

O1025 Fitness-Mix „Top in Form“
Das abwechslungsreiche Kombinations-
training beinhaltet Kräftigungs- und
Dehngymnastik sowie gezieltes Training
zur Verbesserung der Ausdauer und
Fettverbrennung. Entspannungsübungen
runden das Programm ab. Wohlbefinden
und Gesundheit werden aktiv gesteigert
und Ihre Körperkonturen kommen „Top
in Form“.
Bitte mitbringen: Sportkleidung, Gym-
nastik-/Isomatte, kleines Handtuch.
9 Abende, 26. Februar bis 7. Mai,
donnerstags 19:30 - 21 Uhr, Johann-
Peter-Hebel-Schule, Burbacher Str. 7,
Schöllbronn, Raum: Gymnastikhalle

O1028 Internationale Folklore tanzend
erleben - für Anfänger -
Lassen Sie sich begeistern von der Mu-
sik anderer Länder Europas, der USA,
Russlands und Israels. Sie lernen Tänze
dieser Länder mit einfachen Schrittfolgen,
zum Abschluss unseres Tanznachmittags
werden Sie Tänze erleben, die Sie zur
Ruhe bringen. Sie benötigen keine Tan-
zerfahrung, aber rutschfeste Schuhe.
1 Termin, Samstag, 28. Februar,15- 18
Uhr, Johann-Peter-Hebel-Schule, Burba-
cher Str. 7, Schöllbronn,
Raum: Gymnastikhalle

TSV Schöllbronn
Geschäftsstelle
Der TSV Schöllbronn bedankt sich bei
allen Helfern/innen, die mitgeholfen ha-
ben, den Faschingsstand bei der Schule
auf- und abzubauen und die „Narren“
zu verköstigen.
Ein besonderer Dank geht an Alexander
Baumgärtner für die Bereitstellung des
Platzes und an Ute Müller und Fabian
Nagel, die für die Organisation verant-
wortlich waren.

TC Rot-Weiß Schöllbronn
Platzinstandsetzung Saison 2015
Die nächste Freiluftsaison kommt und
wir wollen uns rechtzeitig darauf vor-
bereiten!
Die Instandsetzung der Plätze wird unter
der bewährten Leitung von Josef Neu-
maier stattfinden am:

Freitag, 13. März, ab 14 Uhr und
Samstag, 14. März, ab 9 Uhr sowie am
Freitag, 20. März, ab 14 Uhr und
Samstag, 21. März, ab 9 Uhr.
Zur Platzanlage gehören auch die Au-
ßenanlagen, daher werden viele Helfer
benötigt, die Arbeit geht sicher nicht aus.
Bitte meldet euch telefonisch bei Josef
Neumaier unter 07243/72 86 04 an oder
per Email unter Beisitzer@tcs1973.de.

Musikalische Vielfalt beim Jahreskonzert
Im Jahreskonzert des Musikvereins
„Lyra“ Schöllbronn war am Sonntag, 25.
Januar, in der Stadthalle ein Streifzug
durch die Welt der sinfonischen Blasmu-
sik zu hören. Eröffnet wurde der Abend
mit der Ouvertüre zu „Nabucco“ von
Giuseppe Verdi. Schon der Anfangscho-
ral, von drei Posaunen und der Tuba
gespielt, beschwor feine und ausgewo-
gene Harmonien herauf. Die Schöllbron-
ner unter ihrem Dirigenten Kajo Lejeune
waren der Transkription Franco Cesari-
nis, die sich dem Originalsatz äußerst
verpflichtet zeigt, technisch und into-
natorisch gewachsen und vermittelten
den adäquaten Ausdruck im dramati-
schen Tutti und in den filigranen Soli,
dargeboten von Maelle Nicaise, Oboe,
und Jürgen Seefried, Klarinette. Nach
der allseits bekannten Opernouvertüre,
die mit dem Thema des ‚Gefangenen-
chors‘ schon 1842 die italienische Be-
freiungsbewegung befeuert hatte, ant-
wortete der Stellvertreter des Dirigenten,
Henry Kunz, mit einer Komposition des
Engländers Albert Ketèlbey. Im Konzert
wurden an dieser Stelle vom Präsiden-
ten des Blasmusikverbands Karlsruhe,
Michael Weber, vor der Kulisse ihrer
Kolleginnen und Kollegen drei Orches-
termitglieder geehrt: Laura Beilke (Kla-
rinette) erhielt (für 10-jährige Mitglied-
schaft) die bronzene und Yvonne Maisch
(Saxophon) die silberne Ehrennadel (für
20-jährige Vereinsmitgliedschaft). Vom
Bund Deutscher Blasmusikverbände
wurde Franz Gumpl (einst Tuba, heute
Schlagzeug) für sein 60-jähriges akti-
ves Musizieren im Verein die goldene
Ehrennadel mit Diamant verliehen. Der
Verbandspräsident fand anerkennende
Worte angesichts dieser außergewöhn-
lichen Auszeichnung, verhalf aber auch
sympathisch bescheiden schnell wieder
der Musik zu ihrem Stellenwert zurück.

Nun wurde den 21 Jungmusikern des
Vereins die Bühne überlassen. Frisch
und kurzweilig war deren Auftritt mit Fi-
lippo Leddas „Menhir“, „Proud Mary“
von John Fogerty und „The Best of
Queen“, arrangiert von Paul Murtha.
Unter der Leitung von Isabell Liebich
gab man zu ihrem angekündigten letz-
ten Auftritt in dieser Formation gerne
eine Zugabe. – Den zweiten Konzertteil
eröffnete das Blasorchester wieder mit
seinem Dirigenten Kajo Lejeune, der be-
reits im 19. Jahr die musikalische Ge-
samtleitung innehat. Zu hören waren die
Originalkomposition „In the Presence of
Heroes“ von James Swearingen, danach
die Musik zu dem Filmepos „Jenseits
von Afrika“ sowie zwei klassische Tän-
ze: der „Ungarische Tanz Nr. 5“ von
Johannes Brahms und die Schnell-Polka
„Leichtes Blut“ von Johann Strauß. Ein
besonderer Höhepunkt im Programm
stellte Philip Sparkes Originalkompo-
sition „Blue Rock“ dar, ein über wei-
te Strecken äußerst vitales, virtuoses,
rhythmisch anspruchsvolles Werk, das
von einer langsamen Rock-Ballade am
Beginn (mit einem Saxophon-Solo von
Stephanie Kaupert) und am Schluss ein-
gerahmt ist. Das offizielle Programm be-
schließend, gab man einen Querschnitt
aus dem Musical „Chicago“ von John
Kander. Hier empfahlen sich insbeson-
dere Vanessa Käss am Tenor-Saxophon,
nochmals Stephanie Kaupert am Alt-
Saxophon sowie Volker Ochs an der
Trompete als Solisten im jazzig groo-
venden Charleston-Genre. Diese beein-
druckend kunstfertige und stilsichere
Darbietung löste einen enthusiastischen
Applaus aus. Zuletzt kündigte der Di-
rigent des Abends einen Titel an, der
das Lebenswerk Udo Jürgens in Erin-
nerung rief, „Ich war noch niemals in
New York“. – Zum ersten Mal werden
Teile des Jahreskonzertes wiederholt zu
hören sein, wenn die „Lyra“ am 18. Ap-
ril im Barocksaal des Klosters Machern
im Kulturzeit-Programm der Kultur- und
Kur GmbH Bernkastel-Kues unter dem
Motto „Musikalische Frühlingsgrüße“ in
Kooperation mit der Winzerkapelle Plat-
ten dort zu Gast sein wird. Wer die mu-
sikalische Reise nicht miterleben kann,
mag jetzt schon gespannt sein auf die
besonderen Darbietungen im kommen-
den Jahr, wenn das Blasorchester „Lyra“
(wegen des frühen Faschingstermins)
zum irregulären Termin in die Stadthalle
einladen wird.

Danke für Ihren Besuch!
Die Feuerwehr Schöllbronn bedankt sich
bei allen Besuchern, die anlässlich des
Fasenachtsumzugs am vergangenen
Samstag beim Verkaufsstand im Gerä-
tehaus Schöllbronn vorbeigeschaut und
ihren Hunger und Durst gestillt haben!
Wir hoffen, es hat Ihnen geschmeckt,
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und würden uns sehr freuen, wenn wir
Sie auch im nächsten Jahr wieder bei
uns begrüßen dürften.
Für alle, die nicht mehr ganz so lange
warten möchten, besteht schon am 7.
und 8. November die Gelegenheit für
einen Besuch bei unserem alljährlichen
Schlachtfest. Es grüßt Sie herzlich bis
dahin Ihre Feuerwehr Schöllbronn!

Deutsches Rotes Kreuz
Blutspendeaktion
Der DRK-Blutspendedienst lädt zur Blut-
spende ein am:

Donnerstag, 26. Februar
14.30 bis 19.30 Uhr

Bürgerhalle, Dorfwiesenstr. 8
ETTLINGENWEIER

Blut spenden kann jeder Gesunde von
18 bis zur Vollendung des 71. Lebens-
jahres, Erstspender dürfen jedoch nicht
älter als 64 Jahre sein. Damit die Blut-
spende gut vertragen wird, erfolgt vor
der Entnahme eine ärztliche Untersu-
chung. Die eigentliche Blutspende dau-
ert nur wenige Minuten. Mit Anmeldung,
Untersuchung und anschließendem Im-
biss sollten Spender eine gute Stunde
Zeit einplanen. Bitte zur Blutspende den
Personalausweis mitbringen.
Weitere Informationen zur Blutspende
sind unter der gebührenfreien Hotline
0800 1194911 und im Internet unter
www.blutspende.de erhältlich.

Wir laden unsere Mitglieder herzlich ein
zur Mitgliederversammlung am Diens-
tag, 24. Februar, um 20 Uhr im Gemein-
desaal, Weierer Straße 2.
Tagesordnung
1. Aussprache der Mitglieder
2. Vorbereitung Hauptversammlung
3. Biotop- und Artenschutz - alle 7 Pa-

tenschaften überprüfen
4. Heimatstube
5. Verschiedenes
Wir bitten die Mitglieder um rege Be-
teiligung.
Naturinteressierte Gäste sind willkommen.

Obst- und Gartenbauverein
6. März Jahreshauptversammlung und
Vortrag „Bienen und Blüten“
wann: Freitag, 6. März, 19 Uhr
wo:
Pfarrsaal bei der Kirche in Schöllbronn
Zu Beginn unserer Versammlung erleben
wir einen Vortrag von Roswitha Wildau-
er (Bienenzuchtverein Malsch e.V.) über
das Thema „Bienen und Blüten“. Gäs-
te sind willkommen. Nach einer kurzen
Pause folgen Berichte des Vorstands
und Neuwahlen der Verwaltung. Wer hat
Anregungen oder möchte mitmachen?
Bitte senden Sie Anträge rechtzeitig
(bis 27. Februar) an Pascal Weibel, Tel:
07243-769831,
Mail: vorstand@ogv-schoellbronn.de.

27.+28. März Osterkrone vorbereiten
Am Freitag und Samstag treffen wir uns
bei der Festhalle und binden die Oster-
krone. Es ist ein gemeinsames Projekt
von allen Schöllbronner Vereinen. Auch
ältere Kinder können gerne helfen. Wer
grüne Zweige (ohne Stacheln) hat, mel-
de sich bitte bei Wolfram Mauderer (Tel:
07243-29726) oder Joachim Nagel (Tel:
07243527023). Allgemeine Fragen be-
antwortet Bernhard Fischer (Tel: 0160
220 8545, Mail: befis@gmx.de).

Narrenzunft
Rückblick

Spätestens am Schmutzigen Donners-
tag haben es alle Einwohner deutlich
gehört. Als die Hemdklonker morgens
ab 6 Uhr bei ihrem Weck-Rundgang
durchs Dorf verkündeten, dass die när-
rischen Tage angebrochen sind. Mit
Trommeln und Rätschen und einem
Musikwagen machten rund 62 (neuer
Rekord!!) in Nachthemden bekleidete
Frauen und Männer auf sich und die
Fasenacht aufmerksam. Etwas später
als angekündigt, wurde dann von OV
Neumeister der Rathausschlüssel gefor-
dert, um symbolisch darzustellen, dass
die Fasenachter jetzt in Schöllbronn das
Sagen haben. Bei Speis´ und Trank und
guter Musik wurde im Rathaus kräftig
„vorgefeiert“. Dank der guten Bewirtung
des Rathausteams. Später besuchten
die Hemdklonker noch auf einen kur-
zen Abstecher die Schüler der Johann-
Peter-Hebel Schule. In der Turnhalle
kamen die Hemdklonker noch in den
Genuss eines wahren Augenschmauses.
Ein Tanzpaar vom Nachbardorf Spes-
sart stellte sein Können unter Beweis.
Und wurde mit tosendem Beifall dafür
belohnt. Weiter ging es in den Kinder-
garten, um die jüngsten Fasenachter
vom Dorf abzuholen und diese in einem
kleinen Umzug zur Ortsverwaltung zu
geleiten. Die Kleinen sangen dann mit
ihren Erzieherinnen für die Hemdklon-
ker und OV Neumeister das Floh-Lied
mit seinem Holzpopo und ein Lied über
den Bau des neuen Kindergartens und
wurden dafür mit Applaus und einer
Brezel belohnt. Bei einem kräftigen Lin-
seneintopf für unsere Frauen und Män-
ner fand dieser tolle Tag einen schönen
Abschluss.
Die Narrenzunft bedankt sich bei allen
Personen die unsere Hemdklonker in
diesem Jahr bewirtet haben.

Sonstiges:
21.2.15 9 Uhr
Abhängen der Straßenbespannung

Stimmungsvoller Zunftabend
Mit dem Einmarsch der Garden, Klee-
blätter, Moggel und den Zunftmeistern
wurde der diesjährige Zunftabend in der
Turnhalle der Johann-Peter-Hebel-Schu-
le eröffnet. Zu Beginn des Programms
konnte Zunftmeister Stefan Karbstein
zahlreiche Prominenz, Obermoggel und
Abgeordnete der befreundeten Vereine
willkommen heißen. Erstmals moderiert
von Renate Wicht und Patrick Bittmann
konnte das rund fünfstündige Programm
beginnen.
Die Narrenstöpsel eröffneten das Pro-
gramm und nahmen das Publikum mit,
einen Tag am Strand mit ihnen zu ver-
bringen. Anschließend eröffnete Silvana
Weiß als erste die Bütt. Danach folg-
te unser Tanzpaar Anna-Maria Finsterle
und Lucas Ochs. Selbstsicher lieferte
Bernd Siemers seine Büttenrede als
pensionierter Schulleiter ab und auch
Kerstin Frank glänzte in ihrer Rolle als
nichtgewordene Weinkönigin. Im An-
schluss wirbelten die Roten Funken und
die Tanzknöpfe mit ihrem Marschtanz
über die Bühne. Die Roten Funken durf-
ten zum ersten Mal ihr neues Gardekos-
tüm präsentieren. Aber nicht ohne das
alte Kostüm gebühren zu verabschie-
den. Diesen Part übernahm die „Män-
nergarde“ gerne für die Mädels. Petra
Maisch traf mit ihrer Darbietung eben-
falls die Lachmuskeln des Publikums.
Sie nahm sich dem Thema Wechseljahre
an. Anke Niederl und Andreas Lackner
trugen einen Geschlechterkampf aus,
Renate Wicht und Heinz Herrmann de-
finierten die Büttenrede neu und Marius
Rieger erzählte als endlich 18 Gewor-
dener. Weiter ging es im kurzweiligen
Programm mit den Tanzknöpfen, die das
Publikum mit ihrem Showtanz Black and
White begeistern konnte. Als kritischer
Politiker bestieg Andreas Lackner als
nächster die Bütt. Eine weiteres High-
light, das die Narrenzunft präsentieren
konnte, waren der Showtanz der Roten
Funken, der Schölle Belle’s , des Jung-
Männerballetts und der Retzberghexen.
Einen stimmungsvollen Abschluss von
einem bunten, sehenswerten Programm,
bereiteten alle Aktiven beim Finale auf
der Bühne ihrem Publikum. Die Tanz-
freudigen hatten danach Gelegenheit
das Tanzbein mit den Magic Boys zu
schwingen, oder man genoss einen
Drink in der Bar. All jene, die die Ge-
legenheit nicht wahrgenommen haben,
den Abend zu besuchen, haben etwas
verpasst.
Die Narren-Zunft bedankt sich an dieser
Stelle nochmals bei allen Akteuren, die
auf der Bühne gewirkt haben, aber auch
bei jenen hinter der Bühne – bei allen
Trainerinnen und Betreuerinnen, bei den
Näherinnen, bei den Serviceteams von
Küche und Bar. Dank auch an die Spon-
soren, die durch materielle oder finan-
zielle Unterstützung zum Gelingen des
Abends beigetragen haben.
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BBBank unterstützt die NZ
am zweiten Zunftabend durfte Zunft-
meister Stefan Karbstein und Zunft-
schreibermeister Andreas Lackner von
zwei Vertretern der BBBank einen Spen-
denscheck von 3.000 Euro entgegenneh-
men. Diese stolze Summe fließt direkt
in die Jugendarbeit und wird für einen
neuen Trainingsanzug für unsere Tänzer
verwendet und somit zweckgebunden
investiert. Die Narrenzunft Schöllbronn
bedankt sich ganz herzlich bei der BB-
Bank für diese großzügige Spende.

Lindwurmikus Grandiosus!
Am vergangenen Samstag hat der Um-
zug der Moggelzunft Schöllbronn wie
auch schon in den vergangenen Jah-
ren tausende von Schaulustigen ange-
zogen. Bei strahlendem Sonnenschein
waren die Narren ganz besonders gut
aufgelegt und trieben ihren Schabernack
noch ein wenig ausgelassener als sonst
mit den vielen am Straßenrand.
Viel war wohl auch das Motto des Tages,
denn es waren nicht nur viele Zuschau-
er, auch viele Hästräger, viel Sonnen-
schein, viel Gaudi beim Publikum und
viel Musik. Genau da kommen sozu-
sagen unsere Chaos Moggel ins Spiel,
denn als vorderste Guggenmusik im Zug
gebührt ihnen nicht nur eine große Ehre
aber auch eine große Verantwortung.
Mit ihrem prägnanten Sound würden sie
den musikalischen Klangteppich für den
Gaudiwurm legen. Mitschunkelnd und
applaudierend huldigte ein grandioses
Narrenvolk entlang der Umzugstrecke
ihren Chaos Moggeln und den zu Spä-
ßen aufgelegten Lindwurmteilnehmern.
Schon legendär ist die Schöllbronner
Straßenfastnacht, die im Anschluss an
den Umzug in den Gassen und Hö-
fen des Ettlinger Bergdorfes zelebriert
wird. So tummelten sich auch in diesem
Jahr Abertausende auf der abgesperrten
Fan-Meile, um zu tanzen und in friedli-
cher Eintracht miteinander fröhlich Fast-
nacht zu feiern.
Auch an den Ständen unserer Berg-
landgugger herrschte reger Betrieb, die
kleine urige Bar „Tränke“ wurde nur voll
angetroffen, das Speisenangebot gerne
angenommen und die Getränkescheune
bot Labsal für alle Durstigen bis in den
späten Abend. Wir bedanken uns bei
allen, die uns mit ihrem Verzehr unter-
stützt haben, aber ganz besonders den
Organisatoren dieses Umzugs, die uns
eine souveräne Sicherheit den ganzen
Tag über gaben und somit wohl für den
grandiosesten alemannischen Umzug in
dieser Kampagne sorgten.

An alle Aktiven, nicht vergessen Auf-
räum- Arbeitsdienst am 21. Februar an
der Scheune!
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Kaffeenachmittag
Der VdK lädt wieder am Donnerstag, 26.
Februar, ab 14.30 Uhr zum Kaffeenach-
mittag im evangelischen Gemeindezen-
trum Bruchhausen herzlichst ein. Wer
abgeholt werden möchte kann sich bei
Ingrid Nicol Tel. 98912
Luise Cornely Tel. 91919

Ortsverwaltung

SpessArt
Spessarter Künstler begleiten unser Ju-
biläumsjahr und stellen ihre Kunstwerke
im Rathaus aus.
Gabriele Elliott (Ochs), Elke Kraft und
Peter Schmälzle
werten auf ganz besondere Weise durch
Bilder und Skulpturen die Räume der
Ortsverwaltung auf. Die Bevölkerung ist
ganz herzlich zur Vernissage am

Samstag, 21.2. um 19 Uhr
im Rathaus Spessart eingeladen.
Wir hoffen auf reges Interesse und
freuen uns sehr über Ihr Kommen!
Elke Werner -Ortsvorsteherin-

Sitzung Ortschaftsrat
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
zur nächsten öffentlichen Sitzung des
Ortschaftsrates am

Dienstag, 24.2.2015 um 18.30 Uhr
im Rathaus Spessart lade ich Sie herz-
lich ein.
Tagesordnung:
1. Bürgerfragen und Anregungen
2. Befassungskompetenz des

Ortschaftsrates
a) Bauantrag: Otto-Junker-Str. 1

Anbau eines Stahlbalkons
b) Bauantrag: Hohlstr. 1

Nachtrag:
Einrichtung eines Cafés sowie
grundrissliche Änderungen

c) evtl. weitere Bauanträge / Bauvo-
ranfragen

3. Mitteleinstellungen für den Stadtteil
Spessart im Haushaltsjahr 2015

4. Bekanntmachungen
5. Verschiedenes
6. Bürgerfragen

Wir freuen uns sehr über eine rege Teil-
nahme und Ihr Interesse!
Elke Werner Ortsvorsteherin

Fundsachen
Gefunden
wurden ein Samsung Smartphone sowie
eine schwarze Kofferraumabdeckung.
Nähere Informationen erteilt die OV
Spessart 2286.

Veranstaltungshinweis
Wandergruppe
Die nächste Wanderung führt am Diens-
tag, 3. März, im Kraichgau von Kürn-
bach nach Sulzfeld, dort im „Brüssel-
Besen“ Einkehr.
Busabfahrt ist um 9:11 Uhr am Brünnä-
ckerweg.

Veranstaltungstermine
Montag, 23. Februar
09:00 Uhr – Qigong
09:30 Uhr – Sturzprävention
11:00 Uhr – Schach
Donnerstag, 26. Februar
08:30 Uhr – Fit im Alter
09:00 Uhr – Qigong im Vereinsheim
14:00 Uhr – Spiele-Nachmittag
Die Veranstaltungen finden, wenn kein
anderer Ort angegeben ist, im Rathaus
Spessart statt.
Anmeldung und weitere Information:
Ortsverwaltung Spessart, Tel. 2286,
oder bei Hannelore Weber, Tel. 29922.

TSV 1913 Spessart

Abt. Fußball

TSV Aktuell
Fußball
Das erste Testspiel der TSV-Elf steht am
kommenden Wochenende an. Die TSV-
Elf ist am Samstag, 21. Februar, Gast
bei der 2. Mannschaft des Bezirksligis-
ten SC Wettersbach. Spielbeginn im
Tannweg-Sportpark ist um 17 Uhr!

Vorschau:
Samstag, 28. Februar (2. Testspiel)
14 Uhr SC Schielberg – TSV Spessart
Sonntag, 1. März (Nachholspiel)
14 Uhr SV Burbach 2 – TSV Spessart 2

Musikerfrauen Treff
Am Donnerstag, 19. Februar, um 19 Uhr
ist Wintergrillen im Goll-Hof mit Grill-
wurst und Feuerzangenbowle. Bitte ei-
nen Kostenbeitrag mitbringen. Warme
Kleidung ist unbedingt erforderlich, da
wir im Hof sitzen. Damit besser geplant
werden kann ist eine verbindliche An-
meldung bei Anne Kirf, Tel.: 28551 oder
bei Monika Schmidt, Tel.: 527460 erfor-
derlich.
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Einladung zur Mitgliederversammlung
Samstag, 14. März, 19.30 Uhr
im Kindergartensaal, Hohlstraße 13

Tagesordnung:
1. Begrüßung,

Feststellung der Versammlung
2. Totengedenken
3. Berichte:

a) 1. Vorsitzender
b) Musikervorstand
c) Jugendleiter
d) Guggenrat
e) Kassier
f) Kassenprüfer

4. Aussprache über die Berichte
5. Entlastung
6. Wahlen

a) 2. Vorsitzender
b) Schriftführer
c) Kassier
d) Kassenprüfer

7. Verschiedenes
Anträge an die Versammlung müssen
bis spätestens 28. Februar beim ers-
ten Vorsitzenden schriftlich eingegangen
sein.
Wir bitten, um eine rege Teilnahme an
der Mitgliederversammlung.

Jahreshauptversammlung
Am Freitag, 27. Feb. findet um 20 Uhr in
der Waldgaststätte (Clubhaus TSV), un-
sere Jahreshauptversammlung statt.
Wir würden es sehr begrüßen, wenn
auch unsere fördernden Mitglieder die-
se Möglichkeit nutzen würden, um das
Vereinsgeschehen aktiv mitzugestalten.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht des Schriftführers

(Protokollführer)
4. Bericht des Kassiers
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung der Verwaltung
7. Rückblick auf das Jahr 2014

(1. Vorsitzender)
8. Neuwahl des 1. Vorsitzenden
9. Neuwahl der Sängervorstände der

aktiven Vereinsgruppen
Pause

10. Veranstaltungen/
Termine im Jahr 2015

11. Verschiedenes

Nach § 10 unserer Satzung kann jedes
Mitglied für die stattfindende Hauptver-
sammlung Anträge zur Tagesordnung
einbringen. Diese müssen mindestens 3
Tage vor der Versammlung dem Vor-
stand schriftlich und begründet einge-
reicht werden.

Versehentlich wurde in Ausgabe 7 unter
Spessart die Jahreshauptversammlung
der Schluttenbacher Wehr veröffentlicht,
die Redaktion bittet dies zu entschul-
digen.

Einladung
zur Jahreshauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung des DRK-
ORTSVEREINS Spessart findet am 20.
März um 20 Uhr im Vereinsheim, Kirch-
straße in Spessart statt.

Tagesordnungspunkte:
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzen-

den
2. Totenehrung
3. Bericht des 1.Vorsitzenden/ Jahres-

rückblick
4. Bericht der Kassiererin
5. Entlastung der Kassiererin
6. Bericht der Bereitschaft
7. Bericht des Jugendrotkreuzes
8. Entlastung der Verwaltung
9. Verschiedenes
Anträge zu Punkt Verschiedenes können
schriftlich bis zum 10. März beim 1.
Vorsitzenden eingereicht werden.
Zu dieser Jahreshauptversammlung sind
alle Mitglieder herzlich eingeladen.

Eberratssitzung am Mittwoch,
25. Februar, 19.30 Uhr im Vereinsheim
zur Erinnerung für alle Verwaltungsmit-
glieder.

Jugend Tanzpaar der TSG,
Senara Geiger & Linus Bornhäuser
In der Faschingszeit hatte unser Jugend
Tanzpaar der TSG Ettlingen, Senara Gei-
ger & Linus Bornhäuser wieder einige
Auftritte zu absolvieren.
Mit den vereinseigenen Sitzungen des
WCC und CSE wurden bereits fünf Auf-
tritte getanzt. Hinzu kamen dann noch
Verpflichtungen bei der Alten Fastnacht
der Liebfrauen Gemeinde Ettlingen, der
Frauengemeinschaft Bietigheim sowie
einen Auftritt beim Seniorennachmittag
der Frauengemeinschaft Schluttenbach,
wo der Tanz immer unter lautstarken
„ZUGABE“ Rufen ein zweites Mal ge-
zeigt werden musste/durfte.
Zu guter Letzt haben sich die zwei dazu
entschieden auch in diesem Jahr in ihrer
Schule in Schöllbronn den Klassenka-
meradinnen und Kameraden ihre Frei-
zeitbeschäftigung darzustellen, welche
immerhin zwei zusätzliche Trainingstage,
zu den bereits zwei vorhandenen Trai-

nings für Marsch- und Schautanz in der
Gruppenformation, fordert.
Somit haben Senara & Linus in neun
Auftritten in der Faschingszeit ihr Kön-
nen unter Beweis gestellt, zusätzlich zu
dem seit Oktober laufenden Turnierbe-
trieb.
Wer die beiden einmal Live sehen, erle-
ben und unterstützen möchte, kann dies
gerne beim nächsten Turnier in Mörsch
am Samstag 21.2. tun. Danach geht
es für den erneuten Badischen Meis-
ter 2015 am 28.2.15 zur Süddeutschen
Meisterschaft, dem Halbfinale, nach
Bayreuth.
Dort können sich die beiden mit ent-
sprechend tänzerischer Leistung für die
deutsche Meisterschaft am 14.3. in Köln
qualifizieren.
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Kaffeenachmittag
Der VdK lädt wieder am Donnerstag, 26.
Februar, ab 14.30 Uhr zum Kaffeenach-
mittag im evangelischen Gemeindezen-
trum Bruchhausen herzlichst ein. Wer
abgeholt werden möchte kann sich bei
Ingrid Nicol Tel. 98912
Luise Cornely Tel. 91919

Sonstiges
Konzert mit Suntears im
WATT´s
Am Samstag, 28. Februar ab 20.30 Uhr
werden die beiden Ettlinger Andreas
und Marcus Fechner, bekannt von der
Band eleVate, mit ihrer Band Suntears
ein Konzert im WATT´s geben in der
Reihe „Live im Zelt“. Am 27. Februar
veröffentlicht die Band ihr Debütalbum
„Who knows who you are?“.

Deutsche
Rentenversicherung Bund
Versichertenberatung
Der Versichertenberater der Deutschen
Rentenversicherung, Kurt Peter, hat am
Mittwoch, 25. Februar eine Sprechstun-
de in der Reuterstr. 2, von 14 bis 17 Uhr.
Er gibt Hilfe bei Rentenanträgen, Kon-
tenklärungen und allg. Rentenberatung.
Anmeldung ist erforderlich,
Tel. 07243 79828.

Das Gefühl
der

Sicherheit


